
  48. Jahrgang               Freitag, den 15. März 2024  48. Jahrgang               Freitag, den 15. März 2024  48. Jahrgang               Freitag, den 15. März 2024  48. Jahrgang               Freitag, den 15. März 2024  48. Jahrgang               Freitag, den 15. März 2024            Nummer 6 /            Nummer 6 /            Nummer 6 /            Nummer 6 /            Nummer 6 / WWWWWoche  11oche  11oche  11oche  11oche  11



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 15. März 2024 | Kw 11 | reichshof-kurier.de/e-paper2

Das neue
Gebäude-Energie-Gesetz

Kostenloser Fachvortrag

leicht erklärt

Wann und wo?
Mo, 22. April 2024 • 18:00 Uhr • Hauptverwaltung AggerEnergie GM

Gebäude-Energie-Gesetz: Pflichten und Chancen

Gemeinsam informieren Verbraucherzentrale NRW, Haus & Grund und AggerEnergie 

über alles Wichtige rund um das neue Heizungsgesetz. Unser Expertenteam gibt Ihnen 

hilfreiche Tipps, damit Sie als Eigentümer und/oder Vermieter bestens für die Änderungen 

gerüstet sind.

Anmeldung & Infos
aggerenergie.de/heizungsgesetz
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Die Akrobaten kommen
Zirkusprojekt der GGS Denklingen

Fotos: Förderverein GGS DenklingenFotos: Förderverein GGS DenklingenFotos: Förderverein GGS DenklingenFotos: Förderverein GGS DenklingenFotos: Förderverein GGS Denklingen

Nach den bunten Tagen der fünf-
ten Jahreszeit wird es auch im
April wieder farbenfroh und ma-
gisch in Denkingen.
Alle vier Jahre findet ein großes
Zirkusprojekt an der Gemein-
schaftsgrundschule Denklingen
statt, und dieses Jahr ist es end-
lich wieder soweit. Eine Woche
lang proben die Kinder aller Stu-
fen gemeinsam mit den Künst-
lern des Zirkus Jonny Casselly
akrobatische, lustige und er-
staunliche Darbietungen ein und
werden am Ende selber zu Stars
in der Manege. Die Galavorstel-
lungen am Ende der Woche bil-
den dabei den krönenden Ab-
schluss dieses von den Schüler-
innen und Schülern gerne ange-
nommenen Projektes. Die Kin-
der sind erfahrungsgemäß stolz
auf ihre eigene Leistung und freu-
en sich, ihren Familien, Freun-
den und anderen zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschauern
das Erlernte vorzuführen.
In der Woche vom 15. bis 19. April
heißt es zu Recht: „Wir sind nicht
in der Schule, sondern im Zirkus!“

Der Zirkus Jonny Casselly ist ei-
ner der deutschen Projektzirkus-
gemeinschaften, die Schulen, Ju-
gendämter und Kinderorganisa-
tionen als pädagogisches Kon-
zept anbieten. Die Kinder haben
hier die Möglichkeit, sich im Rah-
men der Projektwoche auszupro-
bieren und in eine neue Welt ein-
zutauchen. Dies bringt nicht nur
Spaß und gute Laune, sondern
steigert zudem auch das Selbst-
bewusstsein.
Da ein solches Event einen nicht
unerheblichen finanziellen Auf-
wand mit sich bringt, ist die
Grundschule bzw. der Förderver-
ein der Grundschule auf Mitglie-
der und Unterstützung angewie-
sen, um dieses Projekt zu reali-
sieren. Besucherinnen und Be-
sucher der Zirkusaufführungen
am 18. und 19. April sind herzlich
eingeladen. Die Tickets können
jeweils gerne bei der GGS Den-
klingen erworben werden.
Die Schülerinnen und Schüler,
Lehrerinnen und Lehrer, die Schul-
leiterin sowie der Förderverein
freuen sich über Unterstützung.

Zur Grundschule:Zur Grundschule:Zur Grundschule:Zur Grundschule:Zur Grundschule:
Die GGS Denklingen am Her-
mann-Löns-Weg wurde 1964/1965
gebaut (der Grundstein steht
immer noch in der Eingangshal-
le). Am 29. September 1966 zo-
gen die ersten 82 Schüler mit drei
Lehrern in das neue Gebäude. Die
aktuelle Schulleiterin Iris Khillim-
berger bekleidet dieses Amt
bereits seit 2016. Die Verantwort-

lichen sind stets darum bemüht,
die Schule und die Anlage für die
Kinder auf dem neusten Stand zu
halten. So bietet der neuste Er-
weiterungsbau beispielsweise
neue Räume für die Verwaltung,
einen Anbau weiterer Klassenräu-
me am Altbau sowie eine Erneue-
rung der Toilettenanlage. (Quelle
Homepage GGS Denklingen)
Lilli Voß (LiV)
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Save the Date

Gleichstellung für Morsbach und Reichshof

Jörg Bukowski und Rüdiger Gen-Jörg Bukowski und Rüdiger Gen-Jörg Bukowski und Rüdiger Gen-Jörg Bukowski und Rüdiger Gen-Jörg Bukowski und Rüdiger Gen-
nies trafen sich zu einem erstennies trafen sich zu einem erstennies trafen sich zu einem erstennies trafen sich zu einem erstennies trafen sich zu einem ersten
Gespräch mit Iris Schicht im Rat-Gespräch mit Iris Schicht im Rat-Gespräch mit Iris Schicht im Rat-Gespräch mit Iris Schicht im Rat-Gespräch mit Iris Schicht im Rat-
haus in Denklingenhaus in Denklingenhaus in Denklingenhaus in Denklingenhaus in Denklingen

Im Rahmen der Interkommunalen
Zusammenarbeit haben die Ge-
meinden Morsbach und Reichshof
nun auch die Aufgaben der „Gleich-
stellung“ vertraglich vereinbart.
Iris Schicht, Gleichstellungsbeauf-
tragte im Rathaus in Denklingen,
übernahm am 1. Februar 2024
auch in Morsbach die Aufgaben
zur Gleichstellung.
Iris Schicht ist unter 02296-801288
oder per E-Mail unter
iris.schicht@reichshof.de
zu ererichen.
Vor kurzem trafen sich die Bür-
germeister Jörg Bukowski und
Rüdiger Gennies mit Iris Schicht,
um die gemeindeübergreifende
Aufgabe zu besprechen.
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Ihr kurzer Weg zu mir……

Jahresdienstbesprechung der Feuerwehr
Hermann Wolfslast ist seit 70 Jahren ein Feuerwehrmann

Haben Sie Fragen, Anregungen
oder Kritik - gerne möchte ich
mich mit Ihnen unterhalten. An
dieser Stelle zeige ich Ihnen die
Wege auf, wie Sie Kontakt mit mir
aufnehmen können.
Terminabsprachen für ein persön-
liches Gespräch können mit mei-

nem Sekretariat unter 02296-801-
101 abgestimmt werden. Ihre E-
Mails erreichen mich unter
info@reichshof.de oder
buergermeister@reichshof.de
oder auch unter
ruediger.gennies@reichshof.de.
Per Telefax erreichen mich Ihre

Nachrichten unter
02296-801-395.
Jede zweite Ratssitzung be-
ginnt mit einer Einwohnerfra-
gestunde. Auch hier haben Sie
Gelegenheit, ihr Anliegen vor-
zutragen. Ich freue mich auf
Sie!

Hermann Wolfslast (3.v.li.) ist seit 70 Jahren in der Freiwilligen Feuer-Hermann Wolfslast (3.v.li.) ist seit 70 Jahren in der Freiwilligen Feuer-Hermann Wolfslast (3.v.li.) ist seit 70 Jahren in der Freiwilligen Feuer-Hermann Wolfslast (3.v.li.) ist seit 70 Jahren in der Freiwilligen Feuer-Hermann Wolfslast (3.v.li.) ist seit 70 Jahren in der Freiwilligen Feuer-
wehr. Foto: S. Schmidt, Gemeinde Reichshofwehr. Foto: S. Schmidt, Gemeinde Reichshofwehr. Foto: S. Schmidt, Gemeinde Reichshofwehr. Foto: S. Schmidt, Gemeinde Reichshofwehr. Foto: S. Schmidt, Gemeinde Reichshof

Am 25.02.2024 fand im Kulturfo-
rum Eckenhagen die diesjährige
Jahresdienstbesprechung der Frei-
willigen Feuerwehr Reichshof
statt. Der Leiter der Feuerwehr,
Sascha Frede, dankte dabei den
583 Frauen und Männer, die ihren
Dienst in verschiedenen Berei-
chen der Feuerwehr leisten.
Neben den 54 altgedienten Mit-
gliedern der Ehrenabteilung, der
größten Kinder- und Jugendfeuer-
wehr im Oberbergischen, beste-
hend aus 143 Kindern und Jugend-
lichen, der 14 Kopf-starken Un-
terstützungsabteilung und den
109 Kameradinnen und Kamera-
den der Musikabteilungen, ging
ein besonderer Dank an die 263
aktiven Feuerwehrleute. Diese
wurden im letzten Jahr zu 285
Alarmierungen gerufen und sorg-
ten durch ihren Einsatz bei u. a.
180 technischen Hilfeleistungen
und 80 Brandeinsätzen für die Si-
cherheit der Reichshofer Bevöl-
kerung. In ihren Reden schlossen
sich Bürgermeister Rüdiger Gen-
nies, als auch Kreisbrandmeister
Wilfried Fischer, einen Dank für

das große ehrenamtliche Enga-
gement in Ihren Grußworten an.
Im Anschluss wurden insgesamt
72 Kameradinnen und Kamera-
den geehrt, die erfolgreich an Lehr-
gängen teilgenommen haben. Die

Feuerwehr konnte darüber hin-
aus zwar eine Übernahme in
Ehrenabteilung, aber insgesamt
fünf Übernahmen aus der Kin-
derfeuerwehr in die Jugendfeu-
erwehr und acht Übernahmen

aus dieser in den aktiven
Dienst, verzeichnen. Dies zeigt,
dass trotz des zunehmenden
Schwunds an ehrenamtlichem
Engagement, die Feuerwehr
und Ihre Kameradschaft eine
attraktive Institution in der
Mitte der Gesellschaft sind.
Danach konnte Sascha Frede
nicht nur sechs Kameraden aus
Funktionen entlassen und zum
Teil in neue Funktionen bestel-
len, sondern auch 36 Kamera-
dinnen und Kameraden des ak-
tiven Dienstes und fünf der Mu-
sikspielzüge befördern.
Weiterhin konnten 38 Kameradin-
nen und Kameraden für Ihren lang-
jährigen Dienst geehrt. Hervorzu-
heben sind für ihr 50-jähriges
Dienstjubiläum
- Manfred Krämer (Hunsheim),
- Martin Kästner (Hunsheim)
und
-Udo Steiniger (Musikzug Oden-
spiel).
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wur-
de Eckhard Günter (West) und für
70 Jahre Hermann Wolfslast (Mit-
telagger) geehrt.

Mehr Grün am Haus
Online-Vortragsreihe der Verbraucherzentrale NRW
Sie wollen Ihr Zuhause individuell
gestalten, etwas für Natur und
Klima tun und gleichzeitig Ihr
Haus oder Ihre Wohnung aufwer-
ten? Lassen Sie sich vom neuen
Angebot der Verbraucherzentrale
NRW inspirieren.
Die Online-Seminare sind kosten-
los und werden gefördert vom
Ministerium für Wirtschaft und

Klimaschutz.
Vorgarten gestalten: pflegeleichtVorgarten gestalten: pflegeleichtVorgarten gestalten: pflegeleichtVorgarten gestalten: pflegeleichtVorgarten gestalten: pflegeleicht
& insektenfreundlich& insektenfreundlich& insektenfreundlich& insektenfreundlich& insektenfreundlich
Mittwoch, 03.04.2024, 17 - 18 Uhr
Der Vorgarten eines Hauses bie-
tet meistens sehr wenig Platz. Oft
müssen dort auch noch der Fahr-
radschuppen oder die Mülltonnen
untergebracht werden. Und die
Geschmacksunterschiede sind

groß: Manche mögen es eher grad-
linig oder wild, andere bunt und
immergrün. In unserem Online-
Seminar erfahren Sie, welche
Pflanzen sich am besten für einen
kleinen Vorgarten eignen.
Unsere Begrünungsexpertinnen
Andrea Wegner und Annika Dob-
bers erläutern, welche Pflanzen
es bei der Vorgartengestaltung

schattig, halbschattig oder son-
nig mögen und legen bei der Aus-
wahl einen Fokus auf die Insek-
tenfreundlichkeit. Dabei ist jedem
selbst überlassen, ob der Vorgar-
ten eher pflegeleicht sein soll,
oder ob Sie sich hier gärtnerisch
austoben möchten.
Wie Sie Ihren Vorgarten zu einer
Oase für Mensch und kleine Tiere



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 15. März 2024 | Kw 11 | reichshof-kurier.de/e-paper6

Eine Dachbegrünung ist ein wichtiger Baustein für das Klima.Eine Dachbegrünung ist ein wichtiger Baustein für das Klima.Eine Dachbegrünung ist ein wichtiger Baustein für das Klima.Eine Dachbegrünung ist ein wichtiger Baustein für das Klima.Eine Dachbegrünung ist ein wichtiger Baustein für das Klima.
Foto: FreepicFoto: FreepicFoto: FreepicFoto: FreepicFoto: Freepic

gestalten-pflegeleicht-insekten
freundlich-onlineseminar-91102
Mit Fassadenbegrünung zu mehrMit Fassadenbegrünung zu mehrMit Fassadenbegrünung zu mehrMit Fassadenbegrünung zu mehrMit Fassadenbegrünung zu mehr
Wohnqualität - so geht“s!Wohnqualität - so geht“s!Wohnqualität - so geht“s!Wohnqualität - so geht“s!Wohnqualität - so geht“s!
Mittwoch, 08.05.2024, 17 - 18 Uhr
Bei der Fassadenbegrünung den-
ken viele Menschen an alte, mit
Efeu berankte Schlösser in park-
ähnlichen Anlagen. Doch die Fas-
sadenbegrünung bietet viel mehr
Möglichkeiten. Je nachdem, wel-
che Pflanze an der Fassade wach-
sen soll, entstehen wunderbare
kleine Vertikalgärten an der Haus-
oder Garagenwand. Ganz nach
eigenem Geschmack.
In diesem Online-Seminar stellen
unsere Expertinnen Andrea Weg-
ner und Annika Dobbers geeigne-
te Pflanzenarten für die Fassaden-
begrünung vor und geben Hinwei-

se auf die Befestigung sowie die
richtige Pflege.
Eine wichtige Frage zur Planung
einer Fassadenbegrünung: Sol-
len die Pflanzen direkt an der
Wand hochwachsen? Oder be-
vorzugen Sie es, wenn die Pflan-
zen mit etwas Abstand zur
Wand an einer Rankhilfe em-
porwachsen? Was für welche Art
Fassade am besten geeignet ist
und wie genau die Umsetzung
geht, erklären unsere Expert-
innen im Seminar.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:
https://
www.mehrgruenamhaus.de/
umwelt-haushalt/mit-
fassadenbegruenung-zu-
mehr-wohnqualitaet-so-gehts-
onlineseminar-91126

machen können, erfahren Sie in
diesem Online-Seminar.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:Anmeldung ist erforderlich:

https://
www.mehrgruenamhaus.de/
umwelt-haushalt/vorgarten-

Wir sind mehr!
Reichshofer standen auf FÜR Demokratie und GEGEN Rassismus

Gerhard Jenders moderierte dieGerhard Jenders moderierte dieGerhard Jenders moderierte dieGerhard Jenders moderierte dieGerhard Jenders moderierte die
Kundgebung und ging auf die Ge-Kundgebung und ging auf die Ge-Kundgebung und ging auf die Ge-Kundgebung und ging auf die Ge-Kundgebung und ging auf die Ge-
schichte von Denklingen undschichte von Denklingen undschichte von Denklingen undschichte von Denklingen undschichte von Denklingen und
Eckenhagen ein.Eckenhagen ein.Eckenhagen ein.Eckenhagen ein.Eckenhagen ein.

Bürgermeister Rüdiger Gennies verlas auch das Statement der Reichs-Bürgermeister Rüdiger Gennies verlas auch das Statement der Reichs-Bürgermeister Rüdiger Gennies verlas auch das Statement der Reichs-Bürgermeister Rüdiger Gennies verlas auch das Statement der Reichs-Bürgermeister Rüdiger Gennies verlas auch das Statement der Reichs-
hofer Parteien (siehe auch Ausgabe Nr. 3 vom 2. Februar)hofer Parteien (siehe auch Ausgabe Nr. 3 vom 2. Februar)hofer Parteien (siehe auch Ausgabe Nr. 3 vom 2. Februar)hofer Parteien (siehe auch Ausgabe Nr. 3 vom 2. Februar)hofer Parteien (siehe auch Ausgabe Nr. 3 vom 2. Februar)

Viele schöne und kreative PlakateViele schöne und kreative PlakateViele schöne und kreative PlakateViele schöne und kreative PlakateViele schöne und kreative Plakate
waren in der Menge zu sehen.waren in der Menge zu sehen.waren in der Menge zu sehen.waren in der Menge zu sehen.waren in der Menge zu sehen.

Mit einer klaren Botschaft am
Rathaus (Aufstehen gegen Ras-
sismus) hatte die Gemeinde
Reichshof aufgerufen - und knapp
300 Menschen waren gekommen,
um zu zeigen: WIR SIND MEHR!
Wir stehen für Demokratie, für Viel-
falt und Toleranz, gegen Ausgren-
zung und Hass.
Es war ein breiter Querschnitt
durch die Bevölkerung, die sich
auf dem Burghof in der Ortsmitte
von Denklingen eingefunden hat-
te. Neben Parteien, die übergrei-
fend die Veranstaltung unterstütz-
ten, Vertretern der Kirchen, Schü-
lerinnen und Schüler der Gesamt-
schule Reichshof mit Eltern und
Lehrern, Karnelvalsvereine und
viele interessierte Bürgerinnen
und Bürger. Dies zeigte sich auch
in den Redebeiträgen. Bürger-
meister Gennies sprach klare
Worte für die Gemeinde Reichs-
hof. „Das internationale Überein-
kommen der Vereinten Nationen
zur Beseitigung jeder Form von
Rassendiskriminierung und Aus-
grenzung vom 21. Dezember 1965
bleibt unser Kompass auf unse-
rem gemeinsamen Weg hin zu ei-
ner gerechteren, faireren und in-
klusiveren Gesellschaft“, so der
Bürgermeister.
Gerhard Jenders, von der Initiati-
ve „Unser Oberberg ist bunt, nicht
braun“ erinnerte an die Geschich-

te der Region und rief zum ge-
meinsamen Handeln auf: „Die Alt-
gemeinden Eckenhagen und Den-
klingen gehörten schon früh zu
den Hochburgen der NSDAP, mit
einfachen Parolen von „Blut und
Boden“ gelang es den Nazis in
der strukturschwachen Region die
Menschen zu täuschen und zu ver-
führen.
Doch es gab auch die, die Anstand
und Menschlichkeit bewahrt hat-
ten: Über Umwege haben wir vor
etwas mehr als einem Jahr von
Mutter und Tochter Walburga Kühr
aus Eckenhagen erfahren. Der

Niederländer Martinus von Koe-
verden war 1944 als Zwangsar-
beiter verschleppt worden und
schuftete in einer Stahlfabrik. Er
konnte fliehen und kam
schließlich in die Gegend von
Eckenhagen. Die beiden Kührs
fanden ihn, versteckten und ver-
sorgten ihn. Natürlich wussten
sie, dass sie dafür schlimmste
Strafen riskierten. Aber für sie
war es normal, dass man einem
Menschen hilft, der in Not ist“,
so Jenders, der sich zuvor einge-
hend mit der Reichshofer Ge-
schichte auseinander gesetzt hat.
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Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Stefan Bartsch (li.) und Band trafen mit ihrer Musikauswahl den Nerv desStefan Bartsch (li.) und Band trafen mit ihrer Musikauswahl den Nerv desStefan Bartsch (li.) und Band trafen mit ihrer Musikauswahl den Nerv desStefan Bartsch (li.) und Band trafen mit ihrer Musikauswahl den Nerv desStefan Bartsch (li.) und Band trafen mit ihrer Musikauswahl den Nerv des
PublikumsPublikumsPublikumsPublikumsPublikums

Der Burghof füllte sich immer mehr mit Menschen jeder Altersklasse undDer Burghof füllte sich immer mehr mit Menschen jeder Altersklasse undDer Burghof füllte sich immer mehr mit Menschen jeder Altersklasse undDer Burghof füllte sich immer mehr mit Menschen jeder Altersklasse undDer Burghof füllte sich immer mehr mit Menschen jeder Altersklasse und
die Stimmung war superdie Stimmung war superdie Stimmung war superdie Stimmung war superdie Stimmung war super

Das Team der Schülervertretung der
Gesamtschule Reichshof berichte-
te davon, wie die Schülerinnen und
Schüler sich für Demokratie und ge-
gen Rassismus einsetzen. Mutig,
vor so einem großen Auditorium,
setzten sie sich ein, denn ihre Schu-
le trägt unter anderem den Titel:
Schule ohne Rassismus.
Der Betreiber des Club „Hexa-
gon“ aus Wildbergerhütte mach-
te in seinem Statement eine deut-
liche Absage an Rassismus. „In
unserem Club ist kein Platz für
Nazis. Das Lied, welches zum Jah-
reswechsel in unserem Club ge-
spielt wurde und Aufsehen erreg-

te, wird nie wieder gespielt“.
Pfarrer Stefan Fritsch aus Denklin-
gen sprach für die evangelischen
Kirchengemeinden in Reichshof
und erinnerte an die Worte Martin
Niemöllers. „Martin Niemöller war
ein bekannter Pfarrer, der offen
gegen die Nazis aufgestanden ist.
Eigentlich kam er politisch eher
aus der rechten Ecke, doch als er
gesehen hat, was Hitler eigentlich
wollte, hat er angefangen, den
Mund aufzumachen und ist dafür
im KZ gelandet.
Im Rückblick äußert er sich kri-
tisch über seinen langen Weg in
den Widerstand:

Als die Nazis die Kommunisten hol-
ten, habe ich geschwiegen, ich war
ja kein Kommunist.
Als sie die Sozialdemokraten ein-
sperrten, habe ich geschwiegen,
ich war ja kein Sozialdemokrat.
Als sie die Gewerkschafter holten,
habe ich geschwiegen, ich war ja
kein Gewerkschafter.
Als sie mich holten, gab es keinen
mehr, der protestieren konnte.“
Musikalisch wurde die Kundge-
bung sehr passend von Stefan
Bartsch und Band begleitet.
Mit dem Klassiker „Arsch hu und
Zäng ussenander“ trafen sie den
Nerv des Publikums. Und der Song,

eigens für die Demokratie-Aktio-
nen geschrieben „Demokratie
braucht dich und mich!“ erlebte
in Denklingen seine Uraufführung.
Alle Reden und viele weitere In-
formationen finden Sie auf Home-
page der Initiative „Unser Ober-
berg ist bunt, nicht braun“ unter
www.oberberg-ist-bunt.org
Zum Abschluss dankte Gerhard Jen-
ders allen, die zum Gelingen der
Kundgebung beigetragen hatten: Das
DRK und das Ordnungsamt sorgten
für die Sicherheit, viele Ordner hat-
ten sich eingebracht und für die her-
vorragende Technik sorgten Lukas
Hillen und Leander Zielenbach.

Bekanntmachung -
Mittelagger, Eckenhagener Straße

48.48.48.48.48. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15. März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr..... 11 /  11 /  11 /  11 /  11 / 20242024202420242024

Bekanntmachung über die Bekanntmachung über die Bekanntmachung über die Bekanntmachung über die Bekanntmachung über die VVVVVeröffentlichung der eröffentlichung der eröffentlichung der eröffentlichung der eröffentlichung der Aufhebung desAufhebung desAufhebung desAufhebung desAufhebung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nrvorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nrvorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nrvorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nrvorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr..... 14 „Mittelagger - 14 „Mittelagger - 14 „Mittelagger - 14 „Mittelagger - 14 „Mittelagger -
Eckenhagener Straße“Eckenhagener Straße“Eckenhagener Straße“Eckenhagener Straße“Eckenhagener Straße“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Ge-
meinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 24.01.2024 die Offen-
lage der Aufhebung gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB)
beschlossen.
Das seinerzeit verfolgte Planungsziel ist nicht mehr existent. An
seine Stelle ist ein anderes Vorhaben getreten, welches durch ein
neues Planungsrecht (BP 76) gesichert wird.
Die Veröffentlichung der Aufhebung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 14 „Mittelagger - Eckenhagener Straße“ mit

der Begründung, einschließlich umweltbezogener Ausarbeitun-
gen sowie der nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgt
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet in der Zeit vom 18.03.202418.03.202418.03.202418.03.202418.03.2024
bis 18.04 2024bis 18.04 2024bis 18.04 2024bis 18.04 2024bis 18.04 2024 Die Unterlagen sind im Internet auf der Homepa-
ge der Gemeinde Reichshof unter der Adresse www.reichshof.org/
rathaus-buerger/wohnen-bauen-und-planen/aktuelle-oeffentlich-
keitsbeteiligung einsehbar.
Zusätzlich erfolgt als andere leicht zu erreichende Zugangsmög-
lichkeit die öffentliche Auslegung im Rathaus Denklingen, Zim-
mer 110 oder 110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof während
der Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00
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Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungs-
frist abgegeben werden. Sie sollen elektronisch unter der Adres-
se bauleitplanung@reichshof.de abgegeben werden.
Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf anderem Weg, z.B.
schriftlich oder persönlich zur Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3
Abs. 2 BauGB bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar.
Mensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und Gesundheit
----- Schall- und Schadstoffimmissionen
- Erholung
Pflanzen,TPflanzen,TPflanzen,TPflanzen,TPflanzen,Tiere und biologische iere und biologische iere und biologische iere und biologische iere und biologische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
----- Untersuchung Biotoptypen
- Lebensraumfunktion für Tiere
FlächeFlächeFlächeFlächeFläche
-----  Bodenversiegelung vor dem Hintergrund des sparsamen und
schonenden Umgangs mit Grund und Boden
BodenBodenBodenBodenBoden
- Schutzwürdigkeit von Böden
WasserWasserWasserWasserWasser
- Grundwasser
- Oberflächengewässer
Klima und LuftKlima und LuftKlima und LuftKlima und LuftKlima und Luft
LandschaftLandschaftLandschaftLandschaftLandschaft
- Landschaftsgestalt
- Landschaftsbild
Kulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige Sachgüter
----- Kulturlandschaften
Reichshof, den 06.03.2024
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies

Öffentliche Bekanntmachung
Die Ruhefrist der nachstehenden Reihengräber läuft im 1. Halbjahr
2024 ab. Da das Nutzungsrecht nicht wiedererworben werden kann,
ist beabsichtigt, die Gräber nach Ablauf einzuebnen.

Friedhof HunsheimFriedhof HunsheimFriedhof HunsheimFriedhof HunsheimFriedhof Hunsheim
Monat März, Feld 1, Reihe 7, Grabnummer 216,
Verstorbener Adolf Rejngol‚dovic Vollmann
Monat März, Feld 1, Reihe 7, Grabnummer 217,

Verstorbene Erna Adorf, geb. Berz
Monat April, Feld 1, Reihe 7, Grabnummer, 218,
Verstorbene Ilse Margarete Materne, geb. Goebel
Monat Mai, Feld 1, Reihe 7, Grabnummer 219,
Verstorbener Boris Rafailovic Grünstein
Friedhof OdenspielFriedhof OdenspielFriedhof OdenspielFriedhof OdenspielFriedhof Odenspiel
Monat April, Feld 3, Reihe 36, Grabnummer 1069,
Verstorbene Maria Katharina Walendy
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10 bis 18 Uhr

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

24.03.2024

Saisonstart

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 04.03.2024   17:34:03

Handwerk und Mitmachaktionen
LVR-Freilichtmuseum Lindlar startet in die Saison

Anzeige

Der Frühling lässt die Tempera-
tur steigen - und mit ihr die Lau-
ne: Zeit für einen erlebnisreichen
Ausflug ins LVR-Freilichtmuseum
Lindlar! Der Saisonstart am Sonn-
tag, den 24. März 2024 ist die
erste Veranstaltung des Muse-
ums in der diesjährigen Saison.
Zwischen 10 und 18 Uhr gibt es
viele Handwerksvorführungen,
Aktionen und ein umfangreiches
Mitmachprogramm für Kinder.
In die historischen Häuser und
Werkstätten zieht wieder Leben
ein. In der Schmiede erklingt das
rhythmische Hämmern und die
Sattlerei ist erfüllt vom Lederge-
ruch, derweil der Sattler mit Na-
del und Faden arbeitet. In der
Hauswirtschaft wird gezeigt, wie
früher gekocht und gebacken
wurde und in der Seilerei werden
Seile geschlagen. In der Bäcke-
rei liegt der Geruch von frisch
gebackenem Brot in der Luft und
in der historischen Lumpenreiß-
mühle Müllershammer läuft das
Mühlrad. Zudem ist der über 100
Jahre alte Bandwebstuhl im
Bandweberhaus Thiemann aus
Wuppertal-Ronsdorf in Aktion zu
erleben. Die Steinbruchbahn in
der Baugruppe „am Mühlenberg“
präsentiert von 11 bis 16 Uhr ei-
nen Vorführbetrieb.
Auch für Kinder gibt es zahlrei-
che Angebote: In der Holzwerk-
statt entstehen Nistkästen für
Meisen und Spatzen und Ostern-
ester aus Holzlocken. Bogen-
schießen und Dosenwerfen orga-
nisiert die Lindlarer Mitmach-
Agentur Springfloh. In der Zehnt-
scheune gibt es historisches
Spielzeug zum Ausprobieren.
Auch beim Papiertheater papir-
niks und dem Basteln von Pa-
pierblumen kommen die Kleinen
auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Museumsgaststätte Lingenba-
cher Hof mit Bergischen Waffeln
und Grillspezialitäten. Am histo-
rischen Kiosk aus Wermelskir-
chen gibt es neben allerlei Sü-
ßigkeiten auch Kaffee, Geträn-
ke, gebrannte Mandeln und Pop-
corn. Der Museumsförderverein
bietet Kaffee, Kaltgetränke und
Würstchen mit Museumsbrot an.
Darüber hinaus gibt es Waffeln,
Crêpes, Flammkuchen, Pommes
frites und frische Champignons.
Nordkasse und Nordparkplatz
des Museums sind geöffnet.

Saisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seseseseseum Lindlarum Lindlarum Lindlarum Lindlarum Lindlar
Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr

Information:Information:Information:Information:Information:
02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Gegen Internetmobbing
Gesamtschule Reichshof erhält den 2. Preis der Oberbergischen Bildungsinitiative

Für den zweiten Platz nahmen die Schülerinnen gerne den RiesenscheckFür den zweiten Platz nahmen die Schülerinnen gerne den RiesenscheckFür den zweiten Platz nahmen die Schülerinnen gerne den RiesenscheckFür den zweiten Platz nahmen die Schülerinnen gerne den RiesenscheckFür den zweiten Platz nahmen die Schülerinnen gerne den Riesenscheck
entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.

Einen besonderen Tag erlebten
Schülerinnen der Jahrgangsstu-
fe 9 der Gesamtschule Reichs-
hof am 20. Februar in Gummers-
bach: Bei der Fachtagung der
Oberbergischen Medieninitiati-
ve an der Technischen Hochschu-
le wurde ihr Beitrag zum Film-
Wettbewerb gegen Internet-
mobbing mit dem 2. Platz prä-
miert. Schon im Jahr 2021 ist
das Projekt „Medienscouts“ an
der Gesamtschule im Rahmen
von der Landesanstalt für Medi-
en zertifiziert worden. Die Idee
dahinter:
Ausgebildete Schülerinnen und
Schüler der Mittelstufe, die so-
genannten „Social Media
Scouts/Advisor“ (kurz: SMA) be-
raten präventiv bei Onlinegefah-
ren im Schüleralltag. Angefan-
gen von nicht sicheren Online-
Passwörtern über das „Recht am
eigenen Bild“ und Beleidigun-
gen per WhatsApp oder Cyberm-
obbing auf Social Media infor-
mieren die jungen SMA-Schü-
lerinnen in ihren Projekten über
den sicheren Umgang mit dem
Handy oder iPad. Wird dringend
Hilfe benötigt, sei es, weil Unbe-
kannte im Internet Grenzen über-
schritten haben oder Persönlich-
keitsrechte auf Instagram ver-
letzt worden sind, stehen die jun-
gen SMA-Schülerinnen zusam-
men mit der Schulsozialarbeit
mit Rat und Tat unterstützend
zur Seite. „Manchmal möchten
sich die Betroffenen nicht ihren
Eltern oder den Lehrkräften an-
vertrauen. Genau dafür sind un-
sere SMA-Experten dann zustän-

dig. Sie sind eine vertrauenswür-
dige Anlaufstelle in der Not und
lassen niemanden alleine“, er-
klärt Olaf Kemper, der als Schul-
sozialpädagoge mit seiner Kol-
legin Petra Bosbach das Projekt
betreut. Besonders gefällt ihm,
dass auch bei „offline“-Streitig-
keiten die SMA-Schülerinnen als
ausgebildete Mediatoren (Streit-
schlichter) in einem eigenen
Streitschlichterraum vermitteln.
Die Hemmschwelle, bei Proble-
men Kontakt mit ihnen aufzu-
nehmen, sei dadurch recht ge-
ring.
Neuerdings werden die Social
Media Scouts von Grundschulen
angefragt, da zu beobachten ist,
dass Kinder schon im 3. oder 4.
Schuljahr selbstgefährdend oder
nicht angemessen im Internet
unterwegs sind. „Eltern wissen
nicht immer, was ihre Kinder im
Internet machen“, so Elise, die
Mitglied bei den SMA-Schüler-
innen ist. Wir versuchen die Kin-
der frühzeitig aufzuklären und
so vor den Gefahren im Inter-
net zu schützen. Letztendlich
aber können auch wir die Er-
ziehungsarbeit der Eltern nicht
ersetzen.“ Und was bringt der
Filmwettbewerb den SMA-Schü-
lerinnen? „Der 2. Platz beim
Wettbewerb der Oberberg-
ischen Medieninitiative bringt
uns kostenlos Werbung für un-
sere Präventionsarbeit. Wir
kommen dadurch professionel-
ler rüber und zeigen, dass unse-
re Arbeit auch über die Gesamt-
schule Reichshof hinaus eine
große Wertschätzung erhält.“
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Angebote der Berufsorientierung
Jahrgang 9 der Gesamtschule Reichshof
17 Schülerinnen und Schüler der
neunten Klassen konnten bei BPW
in Wiehl ein freiwilliges Bewer-
bungstraining absolvieren. Der

bergische Fahrwerks- und Achsen-
hersteller organisierte einen gan-
zen Bewerbungstag voller inter-
essanter Inputs. Als lokal ansäs-

lem für die Jugendlichen wichtig,
die noch nicht wissen, was sie
nach der Schule machen wollen.
Darum ist es extrem gut, dass ih-
nen diese Möglichkeiten eröffnet
werden.“
Die freiwilligen Angebote sind
Teil eines großen Spektrums der
Berufsorientierung an der Ge-
samtschule Reichshof.
Insbesondere die Zusammenar-
beit mit hiesigen Firmen beweist
sich dabei immer wieder als Ge-
winn für alle an der Berufsori-
entierung Beteiligten.

siges Familienunternehmen stellt
BPW jedes Jahr etwa 100 Auszu-
bildende und Praktikantinnen
und Praktikanten ein, die in den
verschiedenen Bereichen des
Großunternehmens mögliche
Berufe erlernen können. Dies
kam den Schülerinnen und Schü-
lern der Gesamtschule Reichs-
hof sehr zu gute.
Die Teilnehmenden am Bewer-
bungstag erfuhren konkret, wel-
che Möglichkeiten sich mit ihren
Abschlüssen und Noten in den
unterschiedlichen Bereichen des
gewerblich-technischen Bereichs
bieten. Dabei wurden Ausbil-
dungs- und Studienberufe gegen-
über gestellt und verglichen und
wichtige sowie aktuelle berufs-
beeinflussende Faktoren wie So-
cial Media oder das familiäre
Umfeld besprochen.
In der Schule selbst veranstalte-
ten das lokal ansässige Unterneh-
men Hans Berg und der Pflege-
dienst Koxholt abwechslungsrei-
che Berufsworkshops, die von der
OK-Ausbildung organisiert wur-
den. Mithilfe der Mitarbeiter-
:innen der genannten Firmen wur-
den Aspekte aus den gewerblich-
technischen sowie gesundheits-
und pflegeökonomischen Berufen
gelehrt und selbst ausprobiert.
Berufsorientierungskoordinatorin
Sabrina Becker zeigte sich rund-
um zufrieden mit den Ergebnis-
sen des Bewerbungstrainings und
der Workshops.
„Die Schüler:innen waren sehr in-
teressiert und motiviert“, kom-
mentierte sie die Workshops am
Ende des Tages. „Die Impulse, die
hier gesetzt werden, sind vor al-
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Zu Besuch beim Neandertaler
Biologie-Kurs der Gesamtschule Reichshof forscht zum biologischen Erbe
Zu unserer evolutionären Herkunft
zählt nach anerkanntem For-
schungsstand auch der Neander-
taler (wissenschaftlich Homo ne-
anderthalensis). „In modernen
Menschen stecken noch ein bis
vier Prozent der Gene des ausge-
storbenen Neandertalers“, sagt
Biologie-Lehrerin Julia Wiebel von
der Gesamtschule Reichshof. So
beeinflusse Neandertaler-Erbgut
beispielsweise solche Eigenschaf-

ten wie Hautton und Haarfarbe
heute lebender Menschen.
Mit ihrem Biologie-Kurs der Q2
unternahm Julia Wiebel Anfang
Februar eine Exkursion ins Ne-
andertal-Museum nahe Düssel-
dorf. Der außerschulische Lern-
ort bot sich an, um das Inhalts-
feld Humanevolution als eines
der Vorgaben im Zentralabitur zu
vertiefen und anschaulich zu ma-
chen. So wurden in Kleingruppen

Abgüsse fossiler Homininen-
Schädel nach morphologischen
Kriterien analysiert. Unter Be-
rücksichtigung von Erkenntnissen
weiterer wissenschaftlicher Dis-
ziplinen wie der Paläogenetik,
der Altersdatierung und der Um-
weltrekonstruktion galt es dann,
verschiedene Schädel evolutio-
när einzuordnen.
Diese Einblicke in die aktuelle
Forschung zeigten den Schüler-

innen und Schülern, wie sich die
Wissenschaft die menschliche
Entwicklung aktuell vorstellt und
welche Fragen noch offen sind.
Dass die Menschen, nicht zuletzt
durch den medizinischen Fort-
schritt, ihre Evolution selbst in die
Hand nehmen, zeigte sich im Zuge
einer Führung durch das Muse-
um, bei der die Kursmitglieder ihr
Wissen um die Humanevolution
weiter vertiefen konnten.

Mittelagger rüstet sich für das 10. Marktjahr
Neun Marktsaisons liegen hinter
dem Markt in Mittelagger.
Selbst die Corona-Zeit konnte
ein Markttreiben, im Rahmen
der Möglichkeiten, nicht verhin-
dern. Um die behindertengerech-
te Marktfläche weiterhin attrak-
tiv zu gestalten, wurden die Dä-
cher der Marktbuden abgedich-
tet. Die zwei Februarsamstage
nach Karneval wurden für die
Bauarbeiten genutzt. Unter der
Leitung von Andreas Erlingha-
gen (2. Vorsitzender) wurden die
Baumaßnahmen organisiert und
abgeschlossen. „Eigentlich ha-
ben alle Helfer unseren empfoh-
lenen Mindesteinsatz ‚Drei Stun-
den für dein Dorf‘ schon erfüllt“,

schmunzelt Erlinghagen, ist er
sich doch sicher, die Mitstreiter
auch beim nächsten Dorfaktions-
tag wieder zu sehen. Denn
anders als in anderen Vereinen
ist die Mitgliedschaft in der IG
Dorf beitragsfrei. „Uns ist jeder
Mitbewohner, der mit anpackt,
lieber als ein Geldbetrag in der
Kasse“, weiß Petra Neumann als
Kassiererin zu berichten. Nach
getaner Arbeit wurde sich bei ei-
ner originalen Millächer Curry-
wurst gestärkt. Da noch einige
Portionen übrig waren, machte
die IG Dorf noch ein kleines Ange-
bot: „Für die nächsten Mitglied-
schaften in der Dorfgemeinschaft,
gibt es die originale Currywurst

im Glas gratis dazu.“ Ansonsten
war die Versorgung mit Curry-
wurst gleichzeitig schon die Pro-

be aufs Exempel, denn am Don-
nerstag, 21. März, von 9.30 bis 13
startet die 10. Marktsaison.
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Veranstaltungen, Tipps
und Termine in Reichshof
Vom 15. bis 31. März

Die OVAG wird 75 Jahre
Fahrgäste erhalten Vergünstigungen im monte mare

Osterfeuer in Heidberg

Wer sein Ticket vorzeigt, erhält 20Wer sein Ticket vorzeigt, erhält 20Wer sein Ticket vorzeigt, erhält 20Wer sein Ticket vorzeigt, erhält 20Wer sein Ticket vorzeigt, erhält 20
Prozent Ermäßigung im monteProzent Ermäßigung im monteProzent Ermäßigung im monteProzent Ermäßigung im monteProzent Ermäßigung im monte
mare.mare.mare.mare.mare.

Seit 1949 bewegt die Oberberg-
ische Verkehrsgesellschaft die Men-
schen in Oberberg. Um das 75-jäh-
rige Jubiläum zu feiern, möchte sich
die OVAG bei ihren Fahrgästen für
ihre Treue bedanken: Im Rahmen
der Aktion #OVAGplus können sich
die Kundinnen und Kunden der
OVAG jeden Monat über Rabatte
bei ausgewählten Sehenswürdig-

keiten, Veranstaltungen und Frei-
zeitanbietern freuen. Partner im
März ist das monte mare in Ecken-März ist das monte mare in Ecken-März ist das monte mare in Ecken-März ist das monte mare in Ecken-März ist das monte mare in Ecken-
hagenhagenhagenhagenhagen. Hier erhalten OVAG-Fahr-
gäste 20 Prozent auf den Eintritt im
Schwimmbad und Saunabereich.
So funktioniert #OSo funktioniert #OSo funktioniert #OSo funktioniert #OSo funktioniert #OVVVVVAAAAAGplusGplusGplusGplusGplus
In Kooperation mit monatlich wech-
selnden Partnern bietet die OVAG
ihren Fahrgästen im Aktionszeit-

raum Vergünstigungen auf das je-
weilige Angebot an. Um sich diese
Vorteile zu sichern, müssen Fahr-
gäste bei den teilnehmenden Part-
nern lediglich ihr OVAG-Ticket vor-
zeigen. Die Partner werden über
den Instagram-Kanal der OVAG
(ovag_oberberg) und auf
www.ovaginfo.de/ovagplus bekannt
gegeben

Der Schützenverein Heidberg lädt
Jung und Alt, Nachbarn und Freun-
de aus Heidberg und Umgebung
zum diesjährigen Osterfeuer am
Samstag, 30. März, auf den Schüt-

zenplatz herzlichst ein. Gegen Ein-
bruch der Dunkelheit wird das
Feuer entzündet und für Geträn-
ke, davor und danach, ist bestens
gesorgt.

Die in 2022 neu belebte „alte Tradi-
tion“ nutzt das Dorf und der Verein,
um sich in froher Runde bei hoffentlich
gutem Wetter auf Ostern und auf
das Frühjahr einzustimmen.
Mit dem Osterfeuer beginnen die
schönen Stunden auf dem vielfäl-
tig nutzbaren Platz, die mit dem
traditionellen „Vatertag auf dem

Schützenplatz“ am 9. Mai und dem
Schützenfest im August immer
wieder schöne Stunden der Ge-
meinsamkeit zusammen verbrin-
gen lassen. Auf ein paar schöne
Stunden freut sich im Namen des
gesamten Vereins
Der Vorstand des Schützenverein
Heidberg

Bis 7.Bis 7.Bis 7.Bis 7.Bis 7.     April,April,April,April,April, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, Ausstellung:Ausstellung:Ausstellung:Ausstellung:Ausstellung:
SYNERGIEN mit SYNERGIEN mit SYNERGIEN mit SYNERGIEN mit SYNERGIEN mit WWWWWerkerkerkerkerken von Georgen von Georgen von Georgen von Georgen von Georg
BeckBeckBeckBeckBecker (Skulptur) und er (Skulptur) und er (Skulptur) und er (Skulptur) und er (Skulptur) und WibkWibkWibkWibkWibke Mül-e Mül-e Mül-e Mül-e Mül-
ler (Malerei)ler (Malerei)ler (Malerei)ler (Malerei)ler (Malerei)
samstags und sonntags 15-17 Uhr.
Für Gruppen und Schulklassen nach
Absprache. Weitere Informationen
unter https://www.reichshof.org/ver-
anstaltungen/index.html.
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT /
info@kunstkabinetthespert.de
23.03.-07.04.,23.03.-07.04.,23.03.-07.04.,23.03.-07.04.,23.03.-07.04., Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, VVVVVononononon
der Dunkelheit ins Licht - Osternder Dunkelheit ins Licht - Osternder Dunkelheit ins Licht - Osternder Dunkelheit ins Licht - Osternder Dunkelheit ins Licht - Ostern
erlebbar machen,erlebbar machen,erlebbar machen,erlebbar machen,erlebbar machen, tagsüber, ab
Wanderparkplatz an der Landwehr-
straße. Ein ökumenischer Kreuzweg
zu Ostern; für Familien mit Kindern.
11 Stationen können selbstständig
erwandert werden - mit einem in-
ternetfähigen Handy und einer App

für QR-Codes. Parkmöglichkeiten:
Kur- & Touristinfo Reichshof, Wand-
erparkplatz Landwehrstraße, wei-
teren öffentlichen Parkplätze in
Eckenhagen. HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis: Aufgrund der
Wegbeschaffenheit ist die Wande-
rung für Personen mit Rollstuhl nicht
zu empfehlen und sollte nur mit
Kinderwagen, die entsprechend di-
cke Reifen haben, erwandert wer-
den. Auf festes Schuhwerk ist zu
achten. VA: CJG St. Josefshaus
Reichshof-Eckenhagen
16. + 17. März, Eckenhagen16. + 17. März, Eckenhagen16. + 17. März, Eckenhagen16. + 17. März, Eckenhagen16. + 17. März, Eckenhagen, Brot-Brot-Brot-Brot-Brot-
backfest am Heimatmuseum,backfest am Heimatmuseum,backfest am Heimatmuseum,backfest am Heimatmuseum,backfest am Heimatmuseum, jeweils
11-17 Uhr, Reichshofstraße 20.
Knusprige Brote (solang der Vorrat
reicht) aus dem Holzofen und le-
ckere Kuchen. In der Heimatstube
heimische Gerichte, unter dem Re-
misendach leckere Museumswurst
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vom Grill, angeschlossen ein klei-
ner Markt mit Produkten heimi-
scher Händler. VA: Heimatverein
Eckenhagen, Tel.: 02265 8214
17. März, Hespert17. März, Hespert17. März, Hespert17. März, Hespert17. März, Hespert,
KULKULKULKULKULTURGENUSSTURGENUSSTURGENUSSTURGENUSSTURGENUSS
im KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERTTTTT
15 Uhr, Platz der Künste 1. Gisela
Becker-Berens liest Lyrik zu den
Werken von Georg Becker in der
aktuellen Ausstellung im KUNST
KABINETT HESPERT. Führung durch
die Ausstellung: Kunsthistorikerin
Sarah-Sophie Riedel (Gemeinde
Reichshof); anschließend geselliger
Ausklang bei Gedankenaustausch
und Gespräch. Eintritt frei. VA:
KUNST KABINETT HESPERT,
www.kunstkabinetthespert.de
19.19.19.19.19. März, März, März, März, März, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-
buste Hausbuste Hausbuste Hausbuste Hausbuste Haus,,,,, 18 Uhr.
Der Vortrag findet über zoom statt.
Anmeldedaten sowie weitere Infor-
mationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html.

VA: Verbraucherzentrale NRW
20.20.20.20.20. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
Für das Repair-Café ist eine Anmel-
dung notwendig; per E-Mail an
hallo@eckenhagen-unverpackt.de.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
21.21.21.21.21. März, März, März, März, März, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Neueag „Neueag „Neueag „Neueag „Neue
Heizung - Heizung - Heizung - Heizung - Heizung - Wärmepumpe und ihreWärmepumpe und ihreWärmepumpe und ihreWärmepumpe und ihreWärmepumpe und ihre
Alternativen“,Alternativen“,Alternativen“,Alternativen“,Alternativen“, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr.....
Der Vortrag findet über zoom statt.
Anmeldedaten sowie weitere Infor-
mationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
21. März, Denklingen21. März, Denklingen21. März, Denklingen21. März, Denklingen21. März, Denklingen, Lesung undLesung undLesung undLesung undLesung und
Musik in der Burg Denklingen, 19Musik in der Burg Denklingen, 19Musik in der Burg Denklingen, 19Musik in der Burg Denklingen, 19Musik in der Burg Denklingen, 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr..... 24a. 24a. 24a. 24a. 24a.
Vorstellung der neuen Antholo-
gie „Eine Frage der Perspektive“
der Autorinnen und Autoren der
Gruppe Wort.Werk Oberberg.
Musikalische Begleitung: Chris-
toph Rüßmann.
Einlass ab 18:30 Uhr; Eintritt: 7,00 €

(am Abend selbst / nur Barzahlung
möglich) Voranmeldung erbeten,
telefonisch unter 02265 9425 oder
per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
VA: Kultur im Ferienland Reichshof
22.22.22.22.22. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
JJJJJahreshauptversammlung DG ahreshauptversammlung DG ahreshauptversammlung DG ahreshauptversammlung DG ahreshauptversammlung DG Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
bergerhütte-Bergerhofbergerhütte-Bergerhofbergerhütte-Bergerhofbergerhütte-Bergerhofbergerhütte-Bergerhof
19 Uhr, Sängerheim MGV,
Welper Siefen 1b.
Für Mitglieder und für diejenigen,
die es noch werden möchten. An-
träge können bis spätestens zumzumzumzumzum
18.03.202418.03.202418.03.202418.03.202418.03.2024 per E-Mail an
info@dorfgemeinschaft-
wildbergerhuette.de eingereicht
werden. VA: Dorfgemeinschaft Wild-
berhütte-Bergerhof e.V.,
Tel.: 0163 1632889
27. März, Eckenhagen27. März, Eckenhagen27. März, Eckenhagen27. März, Eckenhagen27. März, Eckenhagen, Handarbei-Handarbei-Handarbei-Handarbei-Handarbei-
ten bei Kaffee und ten bei Kaffee und ten bei Kaffee und ten bei Kaffee und ten bei Kaffee und TTTTTeeeeeeeeee
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
Nachmittagsaktivität für alle, die
gerne in der Gemeinschaft kreativ
sind. VA: Eckenhääner Lädchen e.V.

29.29.29.29.29. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15 -17 Uhr, Lia® Zentrum Wildberg-
erhütte, Crottorfer Straße 16a. Eine
telefonsiche Voranmeldung ist not-
wendig. Kontakt: Hans Gerd Bauer,
Tel. 02297 902763.
VA: Monika Gries
30. März, Heidberg30. März, Heidberg30. März, Heidberg30. März, Heidberg30. März, Heidberg, OsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuer
Schützenverein HeidbergSchützenverein HeidbergSchützenverein HeidbergSchützenverein HeidbergSchützenverein Heidberg
mit Einbruch der Dunkelheit, Schüt-
zenplatz. VA: Schützenverein
Heidberg 1953 e.V.
30.30.30.30.30. März, März, März, März, März, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, OsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuer
der Jugend-Fder Jugend-Fder Jugend-Fder Jugend-Fder Jugend-Feuerwehr Mittelaggereuerwehr Mittelaggereuerwehr Mittelaggereuerwehr Mittelaggereuerwehr Mittelagger,,,,,
ab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhr,,,,, K K K K Kuppelberg.uppelberg.uppelberg.uppelberg.uppelberg.
VA: Jugend-Feuerwehr Mittelagger
31.31.31.31.31. März, März, März, März, März, Bergerhof Bergerhof Bergerhof Bergerhof Bergerhof,
Osterfeuer BergerhofOsterfeuer BergerhofOsterfeuer BergerhofOsterfeuer BergerhofOsterfeuer Bergerhof
ab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhr,,,,, oberhalb Langenbacher oberhalb Langenbacher oberhalb Langenbacher oberhalb Langenbacher oberhalb Langenbacher
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße
VA: „Osterfeuer Bergerhof“,
Tel.: 0151 46427409
31. März, Denklingen31. März, Denklingen31. März, Denklingen31. März, Denklingen31. März, Denklingen, OsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuer
Feuerwehr DenklingenFeuerwehr DenklingenFeuerwehr DenklingenFeuerwehr DenklingenFeuerwehr Denklingen
Auf dem Dorfplatz. VA: Freiwillige
Feuerwehr Denklingen

Pippi Langstrumpf kommt nach Eckenhagen
Am 17.17.17.17.17.     AprilAprilAprilAprilApril kommt ein wahrer
Klassiker für Kinder ab 6 Jahren
nach Reichshof: Pippi LangstrumpfPippi LangstrumpfPippi LangstrumpfPippi LangstrumpfPippi Langstrumpf.
Richtig heißt sie Pippilotta Victu-
alia Rollgardina Pfefferminz
Efraimstochter Langstrumpf. Aber
ihre Freunde dürfen sie nur Pippi
nennen. Mit ihrem Pferd und dem
Affen Herrn Nilsson ist sie in die

Villa Kunterbunt eingezogen. Zur
großen Freude von Annika und
Thomas den Nachbarskindern,
denn Pippi ist super stark, herr-
lich unerzogen und sie lügt das
Blaue vom Himmel herunter.
Der Kinderbuchklassiker von 1945
von Astrid Lindgren wird 79 Jahre
alt und das, obwohl Pippi nie er-

wachsen werden wollte!
Veranstaltungsort: Eckenhääner
Huus, Reichshofstr. 30,
Eckenhagen.
Einlass 14.45 Uhr, Beginn: 15 Uhr
Preise: 7 Euro Kind, 9 Euro Er-
wachsene, 20 Euro Familien
Weitere Informationen und Tickets
unter Tel.: 02265 470 oder

kurverwaltung@reichshof.de
Online zzgl. Gebühren:
https://www.eventim-light.com/
de/a/5ae18816082b0004
ef9a2c1e
VA: Kultur im Ferienland
 Reichshof
Alle Altersangaben sind Empfeh-
lungen der jeweiligen Künstler.
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Die Christenheit und der Islam
Zwei Vortragsabende

Kirchliche Nachrichten

Das Katholische Bildungswerk
Oberberg bietet im Rahmen sei-
ner interreligiösen Angebote zwei
Veranstaltungen zum Islam an.
Damit will das Bildungswerk den
Einblick und das Verstehen des
Islam im Oberbergischen Kreis
fördern. Wer sein Wissen über die
Tiefe und Weite des Islam erwei-
tern, die Wertschätzung des Is-
lam und der Muslime bereichern
und erleben möchte, ist in diesen
fachlich hochwertigen Veranstal-
tungen genau richtig. Die Beson-
derheit dieser beiden Angebote
besteht auch darin, dass die Re-
ferentin Frau Hanife Tosun sich

nicht nur bestens im Islam, son-
dern ebenso versiert im Christen-
tum auskennt. Frau Tosun hat ihre
Masterarbeit über die sogenann-
ten „Anonymen Christen“ des
katholischen Theologen Karl Rah-
ner (1904-1984) aus Sicht des Is-
lam geschrieben.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Hanife Tosun, Vorsit-
zende des Ikult e. V. | stv. Vorsit-
zende der Stiftung Dialog und Bil-
dung | Mitglied „Religion for
Peace“ | Studium Architektur
(Dipl.-Ing.) | Interreligiöse Dialog-
kompetenz (M.A.)
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Freitag, 22. März |
18 bis 20.15 Uhr

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Sozialstiftung Oberberg | Köl-
ner Str. 229 | 51702 Bergneustadt
Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr: keine
„Anonyme Christen“ und Musli-„Anonyme Christen“ und Musli-„Anonyme Christen“ und Musli-„Anonyme Christen“ und Musli-„Anonyme Christen“ und Musli-
me | 9.me | 9.me | 9.me | 9.me | 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Vielfalt der Glaubens- und Le-
benswelten verdeutlicht die Not-
wendigkeit neuer Denkanstöße
und Dialoge. Die großen Denker
in allen verschiedenen Religionen
bieten solche Wege an. Die „ano-
nymen Christen“ von Karl Rahner
(1904-1984, Kath. Theologe, Je-
suit) stellen auch einen solchen
Weg dar, der durch einen verglei-
chenden Blick mit muslimischen
Positionen Gemeinsamkeiten und

Differenzen aufzeigt. Zugleich wird
damit eine interreligiöse Dynamik
angestoßen, die Christen und
Muslime zu einem näheren Ver-
ständnis füreinander führt.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Hanife Tosun ist eine
ausgewiesene Fachfrau in Fragen
interreligiöser Kompetenz. Sie hat
als Muslima über die „Anonymen
Christen“ von Karl Rahner ihre
Masterarbeit geschrieben und ist
in interreligiösen Fragen zuhause.
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Dienstag, 9. April |
18 bis 20.15 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Sozialstiftung Oberberg | Köl-
ner Str. 229 | 51702 Bergneustadt
Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr:Anmeldung/Gebühr: keine

Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr Ma-
rienhagen, 10.30 Uhr Hunsheim,
11 Uhr Volkenrath. Die Gottes-
dienste aus Hunsheim werden ge-
streamt und können über die Ho-
mepage der Kirchengemeinde pa-
rallel oder auch später mitverfolgt
werden unter: www.marienhagen-
drespe.de Gemeindebüro Drespe
02296/761, Gemeindebüro Mari-
enhagen 02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen

Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 17. März um 10.10 Uhr, Got-
tesdienst in Eckenhagen, Winter-
kirche. Am 20. März um 15 Uhr
Uhr Seniorenclub 60 + im Gemein-
dehaus. Passionsandacht mit den
Katechumenen, im Gemeinde-
haus. Am 21. März um 19 Uhr III.
Passionsandacht mit dem Sing-
team im Gemeindehaus. Am 24.
März um 10.10 Uhr Gottesdienst
in Eckenhagen, Winterkirche zeit-
gleich Kindergottesdienst. Am 29.

März um 10.10 Uhr Gottesdienst
zum Karfreitag in der Kirche. Ev.
Kirchengemeinde Eckenhagen,
Tel.: 02265-205
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. und 3. Sonn-
tag im Monat um 10 Uhr in der
Kirche in Odenspiel. 2. und 4.
Sonntag im Monat in der Kirche
in Heidberg. Gottesdienste in der
Kapelle in Wildberg nach vorheri-
ger Ankündigung. 5. Sonntage
jeweils wechselnd. Telefon:
02297/7807. E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle

Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de. Pas-
tor Rainer Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
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Am 17. März um 9.30 Uhr Famili-
enmesse mit der Kita, dem Kir-
chenchor Cäcilia und Notenflit-
zer, anschließend Frühstück und
Kuchenverkauf der Frauengruppe.
Am 18. März um 9 Uhr Hl. Messe.
Am 20. März um 6 Uhr Frühmesse
in der Fastenzeit, mit Schola, an-
schließend Frühstück. Am 21. März
um 17.30 Uhr Kreuzwegandacht,
um 18 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit. Am 22.
März um 11.30 Uhr Kita-Gottes-
dienst. Am 24. März um 9.15 Uhr
Palmweihe im Pfarrheim und Pro-

zession, anschließend Hl. Messe,
mit der Kita und dem Kirchen-
chor. Am 25. März um 9 Uhr Hl.
Messe. Am 28. März um 11.30
Uhr Kita-Gottesdienst. Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros: Mo.: 8.30
bis 12 Uhr, Do.: 15 bis 17 Uhr.
 Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 16. März um 14 Uhr Tauffeier
Lara Buchkremer. Am 17. März
um 11 Uhr Hl. Messe. Am 21. März

um 8.30 Uhr Hl. Messe, um 16.30
Uhr Weggottesdienst der Kommu-
nionkinder. Am 24. März um 11
Uhr Hl. Messe. Am 28. März um
21 Uhr Abendmahlfeier mit dem
Kirchenchor, anschließend Beicht-
gelegenheit und Liturgische
Nacht. Am 29. März um 2 Uhr
Kreuzwegandacht zum Abschluss
der Liturgischen Nacht. Am 31.
März um 11 Uhr Osterhochamt
mit dem Kirchenchor. Weitere In-
formationen unter www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197, Mo. bis Do.: 9

bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 16. März um 17 Uhr Sonntag-
vorabendmesse. Am 23. März um
17 Uhr Palmweihe und Prozessi-
on, anschließend Sonntagvorab-
endmesse. Am 31. März um 11
Uhr Festmesse. Das Pfarrbüro
Morsbach hat Mo., Di., Mi. und Fr.
von 8.30 bis 12.30 Uhr und Do.
von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238. E-Mail
morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Orgelweihe in St. Bonifatius Wildbergerhütte
Nach jahrelangen Planungs-
und Genehmigungsarbeiten
kommt ein großartiges Projekt
zu seinem Abschluss: Die in Tei-
len historische Orgel in St. Bo-
nifatius Wildbergerhütte konn-
te klanglich um fast das Dop-
pelte ihrer alten Größe erwei-
tert werden, und dies, ohne
dass sie sich äußerlich wesent-
lich verändert. Die Orgel erhält
zudem ein zweites Manual und
wird midifiziert, um in Zukunft
auch digital erzeugte Klänge
zusätzlich einsetzen zu können.
Dies alles konnte nur durch ei-
nen großzügigen Sponsor in die
Tat umgesetzt werden. Seit An-
fang März wird die Orgel durch
die Firma Merten aus Remagen
wieder in der Kirche aufgebaut.
Am Vorabend des Palmsonn-
tags, 23. März, wird die Orgel
um 17 Uhr im Rahmen einer
musikalisch besonders gestal-
teten Hl. Messe durch Pfr. Zöl-
ler geweiht und erklingt dort
auch zum ersten Mal. Im An-
schluss an die Messe findet ein
ca. 30-minütiges Konzert statt.
Mitwirkende in Gottesdienst
und Konzert sind u. a. die Chor-
gemeinschaft MGV Wildberger-
hütte-Wendershagen, Dr. Mar-
kus Müller (Trompete), Gisela
Ries-Sudowe (Gesang), UIrich E.
Hein (Sprecher) und ein Vokal-
ensemble; Leitung und Orgel:
Dr. Dirk van Betteray. Anschrift
der Kirche: Fritz-Schulte-Stra-
ße 2, Wildbergerhütte
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Beim Möbelkauf heute schon an die Zukunft denken
Fünf Tipps für eine nachhaltige Kaufentscheidung im Möbelhaus
Die Wenigsten richten ihre Woh-
nung jedes Jahr komplett neu ein.
Mit zeitlos passenden Möbeln ist
das auch nicht erforderlich. Die
Deutsche Gütegemeinschaft Mö-
bel (DGM) gibt fünf Tipps, wie End-
verbraucher neue Möbel nachhal-
tig und zukunftssicher auswählen.
1.1.1.1.1. Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-

bel setzenbel setzenbel setzenbel setzenbel setzen
Damit Möbel viele Jahre lang
eine gute Figur machen sowie
sicher und zuverlässig funkti-

onieren, sollten Endverbrau-
cher beim Möbelkauf auf Qua-
lität achten. Die erkennen sie
allen voran am RAL Gütezei-
chen „Goldenes M“. Dieses
Qualitätssiegel beruht auf
dem umfassendsten Anforde-
rungskatalog für Möbel in Eu-
ropa und deren regelmäßiger
Kontrollen im Prüflabor. Das
„Goldene M“ garantiert die
Langlebigkeit, Sicherheit, Ge-
sundheits- und Umweltver-

träglichkeit sowie eine nach-
weislich einwandfreie Funkti-
onalität der ausgezeichneten
Möbel.

2.2.2.2.2. Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)
jeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preis
Wer ein neues Möbelstück
kauft, sollte 100-prozentig
hinter seiner Kaufentschei-
dung stehen. Denn Kompro-
misslösungen bei Sofa-, Bet-
tenkauf & Co. gefallen meist
weniger lange oder sind we-
niger bequem als ein indivi-
duell rundum passender Neu-
kauf. „Sehr häufig gibt der
Preis den Ausschlag für oder
gegen eine Kaufentscheidung.
Dabei sollten Kosten und
Komfort sinnvoll miteinander
in Einklang gebracht werden,
um wirklich lange Freude an
einem neuen Möbelstück zu
haben“, so DGM-Geschäfts-
führer Jochen Winning.

3.3.3.3.3. Zeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses Design
Es kommt vor, dass man sich
an seiner Einrichtung „satt
gesehen“ hat und „frischen
Wind“ in die Wohnung holen
möchte. Neue Möbel müssen
dann nicht knallbunt oder an-
derweitig besonders auffällig
sein, um Akzente zu setzen.
Wichtig ist, dass die Einrich-
tung insgesamt harmoniert
und zum eigenen Typ passt.
Entscheidungen für grelle Far-
ben sollten wohl überlegt
sein, da diese oft weniger zeit-
los sind als beispielsweise
natürliche Farben und Ober-
flächen. Auch für das Kinder-
zimmer gibt es Möbel, die zeit-
los altersgerecht sind.

4.4.4.4.4. Klimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellte
MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Klimafreundliches Handeln
und die Entscheidung für kli-

mafreundlich hergestellte
Produkte spielen für immer
mehr Menschen eine wichti-
ge Rolle. „Beim Möbelkauf
heute schon an die Zukunft zu
denken, bezieht den Klima-
wandel und die Zukunft der
Umwelt mit ein. Daher berei-
ten klima- und umweltfreund-
lich hergestellte Möbel ihren
Besitzern umso länger Freu-
de und ein gutes Klima-Ge-
wissen“, sagt Jochen Winning
und empfiehlt beim Möbel-
kauf auf die neuen RAL Güte-
zeichen „Möbel Klimaneu-
tral“ und „Möbelherstellung
Klimaneutral“ zu achten.

5.5.5.5.5. Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-
schränkungenschränkungenschränkungenschränkungenschränkungen
Boxspringbetten bieten
meist nicht nur einen hohen
Liegekomfort, sondern auch
eine komfortable Einstiegs-
höhe - ein Umstand, der
längst nicht nur von älteren
Menschen geschätzt wird.
Aber es sind gerade Best-
Ager und Angehörige der Sil-
ver Society, die für lange
Freude an neuen Möbeln
auch deren zukunftssichere
Funktionalität in den Blick
nehmen sollten. Sind über-
mäßig hohe oder hoch ange-
brachte Schränke in Zukunft
noch von Nutzen? Bieten
neue Sitz- oder Polstermö-
bel auch dann noch den ge-
wünschten Komfort, wenn
das Aufstehen zunehmend
schwerer fällt? „Gerne wer-
den Fragen wie diese auf die
lange Bank geschoben. Für
einen nachhaltigen Möbelkauf
sollten sie allerdings nicht ganz
außer Acht gelassen werden“,
schließt Winning.

(DGM/FT)
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Mein Tablet, meine Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten glücklich - und jeden Vierten wütend

Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-
dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-
tionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braun

Trotz aller Zuneigung und Glücksge-
fühle kann es auch mal Ärger geben.
Das gilt nicht nur für zwischen-
menschliche Beziehungen, sondern
in ähnlicher Form ebenso für das
Zusammenleben von Mensch und
Elektrogeräten. Eine aktuelle Um-
frage zeigt, dass elektrische Alltags-
helfer glücklich machen - aber gele-
gentlich auch für Verdruss sorgen
können. Doch wie in jeder guten
Partnerschaft überwiegen eindeu-
tig die positiven Emotionen. Mehr
als die Hälfte der Menschen in
Deutschland (55 Prozent) haben
demnach ein elektrisches Gerät in
ihrem Haushalt, das sie besonders
glücklich macht.
Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediageräte wie
Fernseher oder Musikanlagen (49
Prozent) und Kommunikationsgerä-
te wie Smartphones oder das Tele-
fon (48 Prozent) erzeugen bei den
Befragten starke positive Emotio-
nen. Bei rund jedem Dritten (36 Pro-
zent) lösen Küchengeräte wie Herd
oder Spülmaschine Glücksgefühle
aus. Die Hauptgründe für positive
emotionale Reaktionen: Die Geräte
nehmen den Befragten Arbeit ab oder
sorgen für Unterhaltung. Zu diesen
Ergebnissen kommt eine repräsen-
tative E.ON-Umfrage, die das Mei-
nungsforschungsinstitut YouGov
durchgeführt hat. „Elektrogeräte be-
gleiten unseren Alltag immer enger
- deshalb kennen wir wohl alle Situ-
ationen, in denen es im Umgang mit
ihnen auch mal emotional werden
kann“, sagt Claudia Häpp von E.ON:
„Es freut uns, dass die Mehrheit der
Deutschen positive Emotionen mit

Elektrogeräten und somit auch mit
dem Thema Energie verbinden.“
Allerdings gehören zum innigen
Miteinander mit der Technik
bisweilen nicht nur positive Emotio-
nen. Jeder Vierte (24 Prozent) gab
an, dass Elektrogeräte manchmal
ärgern können oder wütend machen.
Vor allem wenn sie laute oder nervi-
ge Geräusche erzeugen, kommt es
zu negativen Emotionen, aber auch
dann, wenn die Technik nicht das
tut, was sie soll.
PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die man
stolz ist und die man zeigt“, erklärt
Prof. Dr. Martina Heßler, Ge-
schichtsprofessorin der TU Darm-
stadt, die seit über 20 Jahren zu
Emotionen gegenüber technischen
Geräten forscht. Da verwundert es
nicht, dass jeder Sechste in der Stu-
die einräumte, schon einmal eine
persönliche Bindung zu einem Elek-
trogerät aufgebaut zu haben. Selbst
der Staubsauger bekommt dann lie-
bevolle Spitznamen wie „Saugfried“
oder „Staubi“. Besonders jüngere
Menschen im Alter von 18 bis 24

Jahren kennen solche Beziehungen.
Prof. Dr. Martina Heßler nimmt an,
dass dieser Trend sich fortsetzt:
„Smarte Haushaltsgeräte werden
unser Zusammenleben mit Elektro-

geräten stark verändern. For-
schungen zeigen, dass die Inter-
aktion, also das individuelle Rea-
gieren des Gerätes, einen Bin-
dungseffekt erzeugt.“ (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr

Von der Dunkelheit
ins Licht
Ein ökumenischer Kreuzweg
zu Ostern in der Natur

Ostern erlebbar machen - derOstern erlebbar machen - derOstern erlebbar machen - derOstern erlebbar machen - derOstern erlebbar machen - der
Kreuzweg lädt zu 11. StationenKreuzweg lädt zu 11. StationenKreuzweg lädt zu 11. StationenKreuzweg lädt zu 11. StationenKreuzweg lädt zu 11. Stationen
ein. Foto: St. Josefshausein. Foto: St. Josefshausein. Foto: St. Josefshausein. Foto: St. Josefshausein. Foto: St. Josefshaus

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Das CJG St. JosefshausCJG St. JosefshausCJG St. JosefshausCJG St. JosefshausCJG St. Josefshaus in
Reichshof-Eckenhagen veran-
staltet auch in diesem Jahr
wieder einen ökumenischen
Kreuzweg zu Ostern rund um das
Einrichtungsgelände.
Die Idee:Die Idee:Die Idee:Die Idee:Die Idee: Der Leidensweg Jesu und
die frohe Botschaft soll Familien
mit Kindern hautnah näherge-
bracht werden.
Startpunkt und EndeStartpunkt und EndeStartpunkt und EndeStartpunkt und EndeStartpunkt und Ende des Kreuz-
weges zu Ostern ist am Wander-
parkplatz Landwehrstraße in
Eckenhagen. Der Weg kann selb-
ständig in der Zeit vom 23. März23. März23. März23. März23. März
bis 7.bis 7.bis 7.bis 7.bis 7.     AprilAprilAprilAprilApril von Familien und allen
Interessierten erwandert werden
und beinhaltet elf aufeinanderfol-
gend gestaltete Stationen, bei
denen der Leidensweg Jesu er-
lebt werden kann. Mit einem in-
ternetfähigen Handy und einer
App für QR-Codes kann man an
den Stationen über den Code ein
Hörspiel abrufen und sich anhö-
ren, was damals geschehen ist.
HinweiseHinweiseHinweiseHinweiseHinweise:
Der Rundweg weist eine Länge
von 3 km durch hügeliges Gelän-
de auf, um die Schwere des Lei-
densweges zu verdeutlichen. Mit
Hilfe eines Wegweisers wird man
von der ersten Station am Wand-

erparkplatz Landwehrstraße und
wieder zurück zum Parkplatz ge-
führt. Es können die Parkplätze
an der Kur- & Touristinfo Ecken-
hagen, dem Wanderparkplatz
Landwehrstraße oder andere öf-
fentliche Parkplätze in Eckenha-
gen genutzt werden.
Aufgrund der Wegbeschaffenheit ist
die Wanderung für Rollstuhlfahrer-
*innen nicht zu empfehlen und soll-
te nur mit einem Kinderwagen mit
entsprechend dicker Bereifung er-
wandert werden. Auf festes Schuh-
werk ist zu achten. Die Dauer be-
läuft sich auf ca. 60 Minuten.
Damit alle Damit alle Damit alle Damit alle Damit alle TTTTTeilnehmer*inneneilnehmer*inneneilnehmer*inneneilnehmer*inneneilnehmer*innen
gleichermaßen den gleichermaßen den gleichermaßen den gleichermaßen den gleichermaßen den WWWWWeg erlebeneg erlebeneg erlebeneg erlebeneg erleben
können, bitten wir die Requisitenkönnen, bitten wir die Requisitenkönnen, bitten wir die Requisitenkönnen, bitten wir die Requisitenkönnen, bitten wir die Requisiten
so aufgebaut zu lassen, wie sieso aufgebaut zu lassen, wie sieso aufgebaut zu lassen, wie sieso aufgebaut zu lassen, wie sieso aufgebaut zu lassen, wie sie
vorgefunden werden.vorgefunden werden.vorgefunden werden.vorgefunden werden.vorgefunden werden.
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Images

Eine qualifizierte Ausbildung bietet
heute beste Chancen für den Start
in ein erfolgreiches Berufsleben,
denn Fachkräfte werden überall
gebraucht. Oft fallen Schulabgän-
gern bei der Suche nach der pas-
senden Stelle aber nur die gängi-
gen Berufe etwa in Handwerk, Han-
del und Pflege ein. Dabei gibt es
viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Perspek-
tiven bieten - zum Beispiel die zum
Chemikanten in der pharmazeuti-
schen Produktion. Chemikanten
kontrollieren die komplexen Pro-
zesse, mit denen aus Rohstoffen
Vorprodukte und aus Vorprodukten
fertige Medikamente werden. An-
lagen per Hand schalten oder vom
Leitstand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiterqua-
lifizierungen etwa zum Produktions-
techniker bieten attraktive Auf-
stiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
gleich in den Jobgleich in den Jobgleich in den Jobgleich in den Jobgleich in den Job
Chemikant ist aber nicht der einzi-
ge spannende Beruf in dieser Bran-
che. So bildet das Gesundheitsun-
ternehmen Sanofi junge Frauen und
Männer in 19 verschiedenen Pro-
fessionen aus - von Pharmakanten
über Chemie- und Biologielaboran-
ten, Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierungen
bis zu Mechatronikern, Elektroni-
kern oder Fachinformatikern. Nach
dem Abschluss können die Absol-

venten und Absolventinnen dann
direkt in den verschiedenen Betrie-
ben, Laboren und Abteilungen star-
ten. Wer sich für eine Ausbildung
interessiert, findet alle Informatio-
nen dazu unter www.sanofi.de. Um
junge Menschen zu fördern, deren
Lebensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen be-
wältigen mussten und deshalb kei-
nen oder nur einen notenmäßig un-
günstigen Schulabschluss haben,
nimmt das Unternehmen außerdem
an einem besonderen Programm
teil: „StartPlus“ bietet eine neun-
monatige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken mit
einer praxisorientierten Berufsori-
entierung verbindet
Gute Chancen auchGute Chancen auchGute Chancen auchGute Chancen auchGute Chancen auch

bei Startschwierigkeitenbei Startschwierigkeitenbei Startschwierigkeitenbei Startschwierigkeitenbei Startschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können sie
sich ausprobieren und herausfinden,
was ihnen liegt: eher das techni-
sche oder elektrotechnische Um-
feld, das Handwerk, die Mechani-
kerberufe, das Labor? Oder wie sieht
es aus mit Chemikant oder Phar-
makant? Wer das StartPlus-Pro-
gramm erfolgreich absolviert, auf
den wartet ein passender Ausbil-
dungsplatz. Und die Erfolgsquote
ist hoch: In den vergangenen zehn
Jahren haben im Schnitt neun von
zehn Teilnehmenden nach Abschluss
des Projekts eine Ausbildung im Un-
ternehmen begonnen. (djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt,
02261/41559

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt, 02261-48438

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt,
02261/42323

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Montag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. März
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der

Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Süden

einen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte

nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus Gummersbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxis Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage, auch Rosenmontag: 10 Uhr
bis 14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr

Kinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche Notdienstpraxis
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20,
51643 Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag:
9 Uhr bis 13 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl,
Dr.-Goldenbogen-Straße 10
51545 Waldbröl
(Zugang über Friedrich-Wilhelm-
Str. / Notaufnahme)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst

Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpraxen
in Oberbergischer Kreis (Auskunft(Auskunft(Auskunft(Auskunft(Auskunft
unter 116 117):unter 116 117):unter 116 117):unter 116 117):unter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr:
13 - 21 Uhr, Sa, So,
Rosenmontag: 08 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074

Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Pflegekurs für Angehörige von Menschen mit Demenz

„Eine Frage der Perspektive“
Leseabend mit Musik in der Burg Denklingen

Ein Leben mit Menschen mit einer
Demenz ist oft schwierig. Um die
Situation für pflegende Angehörige
zu erleichtern und vor allem, um
die Veränderungen des erkrankten
Angehörigen besser zu verstehen,
hat der Landesverband der Alzhei-
mergesellschaften NRW e. V. zu-
sammen mit der AOK Rheinland/
Hamburg das Kurskonzept „Leben
mit Demenz“ entwickelt. In acht
Einheiten à 90 Minuten wird die

Möglichkeit gegeben, sich über die
Erkrankung Demenz, Verhaltensfor-
men der Erkrankung, den Umgang
mit Menschen mit Demenz, die Be-
wältigung von Krisensituationen,
rechtliche und finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten sowie Entlas-
tungsangebote für pflegende Ange-
hörige zu informieren. Dieser kos-
tenlose Kurs findet im Ratssaal der
Gemeinde Reichshof in Denklingen,
Hauptstr. 12, zu den nachfolgenden

Terminen statt:
• 9. April, von 9.30 bis 12.30

Uhr Modul 1 und 2
• 16. April, von 9.30 bis

12.30 Uhr Modul 3 und 4
• 23. April, von 9.30 bis

12.30 Uhr Modul 5 und 6
• 14. Mai, von 9.30 bis

12.30 Uhr Modul 7 und 8
Sie erhalten als Angehörige, Eh-
renamtliche und Interessierte zum
Thema Demenz ausführliche In-

formationen und eine Begleitung
in der schwierigen Lebensphase.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlich
bis zum 4.bis zum 4.bis zum 4.bis zum 4.bis zum 4.     April.April.April.April.April.
Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-
und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-
de Reichshofde Reichshofde Reichshofde Reichshofde Reichshof,,,,, F F F F Frrrrrau Ditscheid,au Ditscheid,au Ditscheid,au Ditscheid,au Ditscheid,     TTTTTel.-el.-el.-el.-el.-
NrNrNrNrNr..... 02296/801-293, 02296/801-293, 02296/801-293, 02296/801-293, 02296/801-293, E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail:
KKKKKerstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshof.de.de.de.de.de
(Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de.)

Gitarrist Christoph Rüßmann wirdGitarrist Christoph Rüßmann wirdGitarrist Christoph Rüßmann wirdGitarrist Christoph Rüßmann wirdGitarrist Christoph Rüßmann wird
die Lesung in der Burg Denklingendie Lesung in der Burg Denklingendie Lesung in der Burg Denklingendie Lesung in der Burg Denklingendie Lesung in der Burg Denklingen
musikalisch begleiten.musikalisch begleiten.musikalisch begleiten.musikalisch begleiten.musikalisch begleiten.

Am Donnerstagabend, 21.
März, präsentieren die Autor-
innen und Autoren der Gruppe
Wort.Werk Oberberg ihre neue
Anthologie „Eine Frage der Per-

spektive“ in der Burg Denklin-
gen.
Die Zuhörerinnen und Zuhörer
erfahren von der Journalistin,
die in den Keller zieht oder von

der Frohnatur in der Selbsthil-
fegruppe. Sie treffen auf eine
ältere Dame „am Limit“ und auf
eine junge Frau, die neuen Mut
findet.
Die Geschichten um überra-
schende, skurrile und nach-
denkliche Sichtweisen auf die
unterschiedlichsten Situationen
werden musikalisch von Chris-
toph Rüßmann, Gitarrenlehrer
und Mitglied der Band „loss-
jonn“ aus Engelskirchen, be-
gleitet.
Der Eintritt beträgt 7 Euro und
kann vor Ort (in bar) bezahlt
werden. Beginn der Veranstal-
tung: 19 Uhr, Einlass ab 18.30
Uhr; es wird eine Pause geben.
Wichtiger Hinweis: Der Veran-
staltungsort ist nicht barriere-
frei. Eine VVVVVorororororanmeldunganmeldunganmeldunganmeldunganmeldung ist aus
Platzgründen sinnvoll und wird
sehr begrüßt.

KKKKKontakt und ontakt und ontakt und ontakt und ontakt und VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter: Kur-
& Touristinfo Reichshof / Kultur
im Ferienland Reichshof,
Tel: 02265-470 oder -9425.
VeranstaltungsadresseVeranstaltungsadresseVeranstaltungsadresseVeranstaltungsadresseVeranstaltungsadresse: Haupt-
straße 24a, 51580 Reichshof-
Denklingen

Aktive Senioren wandern
am 27. März
Wir wandern wieder
Am 27. März wandern die Aktiven
Senioren wieder: diesmal „zum
Blockhaus“. Treffpunkt zur Wan-
derung ist um 9 Uhr auf dem Rat-
hausparkplatz in Denklingen. Mit
den PKW geht’s dann zum Aus-
gangspunkt der Wanderung. Wan-
derführerin ist Ina Kuthning,
(02296-90721).

Nach der Wanderung gibt es die
Möglichkeit zur Einkehr zum Rei-
bekuchen-Essen in der Panorama-
hütte. Dazu ist allerdings eine
Anmeldung erforderlich bis zum
23. März unter 02296-90721. Je-
der ist herzlich eingeladen, ge-
treu der Devise: Mit richtigem
Schuhwerk - bei jedem Wetter.


